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Auch die Spielerinnen und Spieler der U10 waren erfolgreich. In der dritten Saison gehörten wir bereits zu den älteren und hatten damit mehr Erfahrung. Nachdem es vor zwei Jahren noch eine Herausforderung war, den Ball beim Anschlag über die Leine zu bringen, konnte man jetzt feststellen, dass beachtliche Fortschritte im Spielaufbau erzielt wurden.An der Sommermeisterschaft erspielten wir uns den 6. Rang von 11 Mannschaften und waren damit berechtigt, an den Schweizermeisterschaften in Rebstein und Jona teilzunehmen, wo wir mit den 16 besten Mannschaften der gesamten Schweiz um den Titel spielen konnten. Natürlich war das Niveau an den Schweizermeisterschaften viel zu hoch und die Teilnahme für uns eher ein Jahr zu früh. Wir landeten in unserer Kategorie am Schluss, waren aber mit dem 16. Rang in der Mitte von 32 Mannschaften klassiert, was beachtlich ist.Am Vorbereitungsturnier in Embrach spielten wir gut und gewannen den 1. Pokal als Drittklassierte Mannschaft.

In der Wintermeisterschaft U10 gab es einige Spiele gegen gute Gegner wie zum Beispiel Rüti, die auf Messers schneide lagen und am Schluss sehr knapp zu unseren Gunsten gewonnen werden konnten. Nach dem ersten und dem zweiten Spieltag lag das Team immer auf dem dritten Rang. Wir hatten nur gegen den ersten und den zweiten verloren. Trotzdem wussten wir, dass es schwierig werden wird, diesen Rang zu halten, denn dafür müsste man in der letzten Runde das traditionell starke Jona in deren Halle (Heimspiel für Jona) schlagen, um vor Ihnen zu bleiben. 



In der Schlussrunde vom 17. Januar 2008 in Jona haben wir das zum Glück geschafft und konnten unsere beste Saisonleistung abrufen. Verdient und erstmals haben wir den 3. Podestplatz von 12 Mannschaften gewonnen und eine schöne Bronzemedaille erhalten.
Peter Strassman
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